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Erkennen und Handeln 
 
Über das Verhältnis von Absichten und Wahrnehmungen zu ihren Gegenständen 
 
Wenn ein Detektiv eine Liste der Dinge anfertigt, die jemand gerade einkauft, dann steht 
diese Liste in einem anderen Verhältnis zu den gekauften Dingen als die Einkaufsliste, die 
derjenige befolgt, der sie einkauft. Die Einkaufsliste wird nicht dadurch falsch, dass etwas auf 
ihr steht, dass tatsächlich nicht gekauft wird. Die Liste des Detektivs schon.  
Dieses Beispiel von Elizabeth Anscombe hat John Searle aufgegriffen und mit einer zentralen 
sprachphilosophischen Unterscheidung verknüpft, die John L. Austin eingeführt hat: der Rede 
von zwei verschiedenen „Passrichtungen“ oder directions of fit, in denen ein sprachliches 
Gebilde zur Realität steht. Searle behauptet, dass sich so der Unterschied zwischen Absicht 
und Wahrnehmung erklären lässt, und wir werden fragen, ob sich eine solche Behauptung 
halten lässt.  

(Vorläufiger) Seminarplan 
 

20. 10. Erste Sitzung: „Bauen Sie die Mauer 3m hoch“ 
27. 10. Searle, Intentionality, Kap. 1: Intentionale Zustände & Sprechakte 
6. 11. Searle, Intentionality, Kap. 2: Wahrnehmung 
3. 11. Searle, Intentionality, Kap. 3: Handlungen 
10. 11. Anscombe, Intention, §§ 1–5: Vorhersagen, Befehle und Absichten 
17. 11. Anscombe, Intention, §§ 6–8, 28–32: Wissen ohne Beobachtung 
24. 11. Austin, How to Talk, S. 134–40: Die Sprechsituation S0 
1. 12. Austin, How To Talk, S. 140–46: Vier Sprechakte 
8. 12. Austin, How To Talk, S. 146–153: Die Situation S1 
15. 12 ... 
22. 12. fällt aus 
12. 1. Plato, Kratylos, 383A–391B  
19. 1. Plato, Kratylos, 427D–434B 
26. 1. Plato, Kratylos, 434B–440E 
2. 2. Kant, Kritik der reinen Vernunft, B VII–XLIV 
9. 2. Kant, Kritik der reinen Vernunft, B 74–129 
16. 2. ... 
 

Referate werden nicht gehalten. Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sind 
mündliche Beteiligung und die Übernahme eines Protokolls. 
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